
© Regula Müller 

KONKRET

BROWNBAG-
LUNCH

«Grün auf Schwarz»


Donnerstag

10. November

12:15 Uhr
 

Gründach mit Foamglas GmbH

Referierende

Regula Müller Boesch

Geografin, ökologische Beratung

Gründächer + PV,
Biodiversitätsförderung im
Siedlungsraum


Dominique Glaus

Technischer Berater Zürich

FOAMGLAS® (Pittsburgh Corning
Schweiz AG)


Live-Stream ohne Anmeldung


Teilnahme vor Ort

Kostenlos

Anmeldung bis 8. November

http://baumuster.ch/
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSclNlOqBw5hEx0kPxuBUWIHYwOxN0XpenwtCcHsQr1Wz7qI_A/viewform
https://www.youtube.com/channel/UC417c7gGRQS_iL-HxYTuFOA
https://forms.gle/gnVwdAfeMuL8vNi29


Der grösste Teil von Neubauten wird mit einem Flachdach geplant und
ausgeführt. Es prägt ein Gebäude zwar in seiner Form, der Ausdruck und die
Umsetzung sind dabei aber weniger präsent. Im Nachhaltigkeits-Diskurs tritt
das Flachdach und seine vielfältigen Leistungen hingegen vermehrt in den
Fokus. Es trägt durch die Begrünung zum Schutz der Dachhaut, zum
Wassermanagement, zur Auskühlung und zur Biodiversität bei. Weil die
Solarenergiegewinnung immer bedeutsamer wird, ist die sinnvolle Kombination
von Gründächern und PV-Anlagen ein zentrales Thema.

Die Geografin Regula Müller Boesch hat sich über ihre langjährige Tätigkeit in
der Praxis auf Gründächer und Biodiversität im Siedlungsraum spezialisiert
und berät zu diesen Themen Bauende und Planende sowie die Stadt Zürich.
Sie spricht am Anlass über das Potenzial von begrünten Dächern – mit oder
ohne Photovoltaik.

FOAMGLAS-Muster in der SBCZ

Das Grün ist die oberste und sichtbare Schicht des Daches. Darunter muss es
aber tragen, dämmen und abdichten. Gerade bei Gründächern hat die
Dämmschicht eine Vielzahl von Anforderungen zu erfüllen. Die markante,
schwarze Wärmedämmung von FOAMGLAS®  ist wasserdicht, druckfest und
schädlingssicher, um nur einige der Materialeigenschaften zu nennen. Das
macht sie zu einem funktionierenden und langlebigen Untergrund auch von
intensiv begrünten Flachdächern. Dominique Glaus wird am Brownbag-
Lunch die Eigenschaften und die korrekte Anwendung von Schaumglas
erläutern.

Anmeldung

https://www.baumuster.ch/de/sammlung__5/?fltaddr_id=171
https://www.baumuster.ch/de/firmendetails__94/?dataId=171
https://forms.gle/gnVwdAfeMuL8vNi29


Demnächst

© Herzog & de Meuron

EINBLICKE

«Positionen zur
Nachhaltigkeit:
vom Material zum
Bauwerk und
zurück»
 

Donnerstag

24. November

18:00 – 19:30 Uhr

Eine Ausstellung zur Ökologie im
Bauwesen


Vernissage & Apéro


Referierende

Dr. Johannes Eisenhut

Geschäftsführer Senn Development
AG, St. Gallen


Alexander Franz

Associate, Herzog & de Meuron,
Basel


Live-Stream ohne Anmeldung


Teilnahme vor Ort


https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSf45oSjQeTwtWMwFOGacIfsoF98v5Z39JhOPA7p3IyhhUN71A/viewform
https://www.youtube.com/channel/UC417c7gGRQS_iL-HxYTuFOA
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSf45oSjQeTwtWMwFOGacIfsoF98v5Z39JhOPA7p3IyhhUN71A/viewform


Kostenlos

Anmeldung bis 22. November

HORTUS steht für «House of Research, Technology, Utopia and Sustainability»
und soll dereinst als Teil des BaseLink in Allschwil ein global orientierter
Standort für innovative Unternehmen aus dem Life-Science-Bereich werden.
Im Fokus der Planung stehen dabei äusserst ambitionierte und vorbildliche
Nachhaltigkeitsziele. Das Gebäude besitzt eine flexible Struktur und lässt sich
vielfältig nutzen. Die eingesetzten Materialien sind grösstenteils nachwachsend
und so konstruiert, dass sie im Sinne des Cradle-To-Cradle-Prinzips
wiederverwertet werden können. Dasselbe gilt für ganze Bauteile, die am Ende
der Nutzung einfach demontierbar sind und so weiterverwendet werden
können. Die drastische Minimierung des CO2-Fussabdruckes und die
Verwendung von sauberer Energie runden das Nachhaltigkeitskonzept ab.
Zudem werden die Solaranlagen so dimensioniert, dass ihr Überschuss die für
den Bau des Projektes aufgewendete Graue Energie innerhalb von 30 Jahren
wieder kompensieren wird.


Die Sonderausstellung «Positionen zur Nachhaltigkeit: vom Material zum
Bauwerk und zurück» wird mit dem Vortrag zu diesem Pilot- und
Leuchtturmprojekt der vorbildlichen, nachhaltigen Planung eröffnet. Johannes
Eisenhut von SENN wird am Vortrag über die Hintergründe, Ursprünge und
Ziele des Projektes sprechen. Der verantwortliche Projektleiter Alexander Franz
von Herzog & de Meuron zeigt die bisherigen Fortschritte auf und erklärt die
Herausforderungen beim nachhaltigen Entwerfen und Planen.

Kontakt
Schweizer Baumuster-Centrale Zürich
Weberstrasse 4

8004 Zürich


+41 44 215 67 67

info@baumuster.ch

baumuster.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 

von 9:00 bis 17:30 Uhr

Ohne Voranmeldung 

Eintritt frei


 

Mitglied des Netzwerks Material-Archiv

Anmeldung

https://www.senn.com/
https://www.facebook.com/baumuster/
https://www.instagram.com/baumuster_centrale/
https://www.youtube.com/channel/UC417c7gGRQS_iL-HxYTuFOA
https://www.linkedin.com/company/baumuster-centrale
mailto:info@baumuster.ch
http://www.baumuster.ch/
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSf45oSjQeTwtWMwFOGacIfsoF98v5Z39JhOPA7p3IyhhUN71A/viewform


zu den Email-Einstellungen oder vom Newsletter abmelden.

 

Online-Version anzeigen

https://materialarchiv.ch/de/vacuum/s=index
https://baumuster.us20.list-manage.com/profile?u=e2b752ea3287931248e37fda9&id=3f7ea235fa&e=c1cda0ea9d
https://baumuster.us20.list-manage.com/unsubscribe?u=e2b752ea3287931248e37fda9&id=3f7ea235fa&e=c1cda0ea9d&c=50b264ad45
https://mailchi.mp/baumuster.ch/konkret-brownbag-gruen_auf_schwarz_rm?e=c1cda0ea9d

